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Algorithmus:

sei (T, {Xt}) Baumzerlegung von G \ {v} (rekursiv)
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Positive-Instance Driven Dynamic Programming for Treewidth
(ESA’17, best paper); Heuristic computation of exact treewidth
(SEA’22); https://github.com/mabseher/htd

Paper aus PACE Challenge anschauen
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Cops and Robber

Spiel auf Graphen
ein Bösewicht/Dieb
mehrere Detektive / Polizisten
Detektive wollen Dieb fangen

Spielaufbau
Detektive stellen sich auf Knoten des Graphen, im Anschluss auch
der Dieb

Rundenablauf
ein Detektiv verlässt seinen Knoten, kündigt seine nächste Position an
Dieb bewegt sich zu neuem Knoten
der Detektiv stellt sich auf den angekündigten Knoten

Ziel
Dieb verliert wenn er am Rundenende auf Knoten mit Polizisten steht
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Zusammenhang zu Baumweite
Was ist hier der Zusammenhang zu
Baumweite?
Wie genau dürfen sich Detektive
und Bösewicht bewegen?
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Evaluation der Übung


